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Berufserfolg
NATERS | Ro-
maine Sum-
mermatter,
welche die
dreijährige
Ausbildungs-
zeit bei Foto
Fux in Naters

absolvierte, durfte an der Di-
plomfeier als Fotografin EFZ in
Thun die Auszeichnung als
beste Abschlussprüfung des
Jahres entgegennehmen. Wir
wünschen ihr für die Zukunft
alles Gute und immer gut Licht
beim Fotografieren.

Studienerfolg
GRAFSCHAFT |
Nach vierjäh-
rigem berufs-
begleitendem
Studium am
Religionspä-
dagogischen
Institut der

theologischen Fakultät der
Universität Luzern hat Eleono-
ra Biderbost ihre Ausbildung
zur Religionspädagogin abge-
schlossen. Dazu gratulieren
die Familie und alle Angehöri-
gen herzlich. Sie wünschen ihr
für ihre weitere berufliche 
Tätigkeit in den Pfarreien des
Obergoms und an der OS
Münster viel Freude und Got-
tes Segen.

Berufserfolg
ZERMATT | Mit
Erfolg hat
 Sandra Imbo-
den die Bau-
führerschule
Aarau abge-
schlossen. Ih-
re Eltern und

ihr Bruder gratulieren ihr zu
diesem Erfolg und wünschen
ihr auf ihrem weiteren Berufs-
weg als eid. dipl. Bauführerin
alles  Gute.

Befristet
gesperrt
ST. NIKLAUS/ZERMATT | Infolge
des Zermatt Marathons wer-
den folgende Strassenab-
schnitte im Mattertal am
Samstag, 9. Juli, zeitlich befris-
tet gesperrt:
St. Niklaus: Neue Umfahrungs-
strasse von 6.15 bis 9.30 Uhr;
Dorfstrasse von 8.20 bis 9.15
Uhr; St. Niklaus–Schwieder-
nen–Mattsand von 8.20 bis
10.30 Uhr.
Randa: Dorfdurchfahrt von
8.50 bis 10.40 Uhr.
Täsch: Dorfdurchfahrt alte
Strasse von 9.05 bis 11.30 Uhr;
Strasse nach Zermatt zwi-
schen Täsch und Schlangen-
grube von 9.05 bis 11.30
Uhr.
Zermatt: Bahnhofstrasse
Bahnhof bis Kirchplatz von
9.20 bis 12.30 Uhr.

Matura Berufs-
fachschule
BRIG-GLIS | 100 Schülerinnen
und Schüler haben die Berufs-
matura absolviert. Leider fehl-
ten bei der Aufzählung der
Klasse 4B Technische Berufs-
maturität Samuel Truffer und
Célia Zufferey. 
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Kultur | Kunst- und Kulturreise des Vortragsvereins Brig und Umgebung

Reise ins «ewige Russland»

Mehr als dreissig Mitglieder des
Vortragsvereins weilten wäh-
rend der sogenannten «Weissen
Nächte» des vergangenen Mo-
nats Juni unter der Leitung ihres
Präsidenten Dr. Joseph  Fischer
eine Woche lang in St. Peters-
burg. Diese 1703 durch Zar Peter
den Grossen gegründete Stadt
sollte das russische Riesenreich
Europa annähern und den Mee-
resanstoss an der Ostsee sichern.
St. Petersburg ist denn auch in
Architektur, Kultur und Kunst
eine europäische Stadt, in der
viele westeuropäische Künstler
und Architekten tätig waren.

Das Besuchsprogramm brachte
aufschlussreiche und teils atem-
beraubende Einblicke in die
wichtigsten und schönsten Bau-
ten der Stadt. Man besuchte die
Peter- und Paul-Festung mit 
Kathedrale und Zaren-Grabmä-
lern, den Winterpalast der Za-
ren, die Eremitage mit ihren
weltgrössten Kunstsammlun-
gen, Repräsentations- und
Wohnräumen, den Katharinen-
palast mit dem wiedererweck-
ten Bernsteinzimmer, Parkanla-
gen, die Sommerresidenz der Za-
ren in Pawlowsk, weitere Paläs-
te, den Peterhof mit seinen

Wasserspielen und Kaskaden,
das Lustschlösschen Monplaisir,
die Lomonosow-Porzellanaus-
stellung, das Russische Muse-
um, das Alexander-Newski-
Kloster mit zugehörigem Fried-
hof und dessen Gräbern von
Dostojewski, Tschaikowski,
Mussorgski, Rimski-Korsakow
und anderer Grössen aus Musik,
Literatur und Wissenschaft. All
diese Denkmäler russischer
Kunst und Kultur wurden von
einer hervorragenden Reiselei-
tung erschlossen. Eine Ballett-
aufführung von Tschaikowskis
«Schwanensee» im Theater der

Eremitage und ein Konzert mit
dem Dirigenten Valery Gergiev
und dem Violinsolisten Leoni-
das Kavakos (Mendelssohn, Vio-
linkonzert Sibelius, Shokastako-
vich) rundeten den Kunstgenuss
musikalisch ab.Die Zeit reichte
auch für die Pflege der Freund-
schaft und für die Wahrneh-
mung der russischen Kochkunst
sowie für folkloristische Darbie-
tungen. Diese Reise ins «ewige»,
Bestand habende und auch rät-
selvolle prächtige Russland wird
als eines der schönsten Vereins-
ereignisse in die Geschichte des
Vortragsvereins eingehen. ag.

Kultur- und Kunstreise. Die begeisterte Reisegruppe des Vortragsvereins Brig und Umgebung vor dem Russischen Museum 
St. Petersburg. FOTO ZVG

ERNEN | Morgen Samstag wird im Musik-
dorf Ernen die 38. Konzertsaison mit dem
Film «Pianomania» eröffnet.

Dieses Jahr steht das Musikdorf un-
ter dem Motto «Leidenschaft und Melan-
cholie». Dazu passt, dass 2011 der 200. Ge-
burtstag von Franz Liszt begangen wird.
Liszt, begeisterungsfähig und wach, war
nicht nur als Komponist ein Ausnahmeta-
lent, sondern auch begnadet im Transkri-
bieren von Werken für das Klavier. So hat
er Orchesterwerke, Sinfonien, Opernaus-

züge und Lieder von Kollegen wie Wagner
oder Schubert für das Piano umgeschrie-
ben. Im Musikdorf Ernen wird beiden Sei-
ten von Franz Liszt Rechnung getragen,
dem Komponisten und dem Transkripti-
onsgenie.

Den Auftakt zur Klavierwoche macht
das Konzert vom 10. Juli mit dem Géza-An-
da-Preisträger Hüseyin Sermet. Das zweite
Rezital am 12. Juli wird von Hisako Kawa-
mura bestritten, die bereits 2009 in Ernen
zu hören war. Ebenfalls gut bekannt ist

dem Erner Publikum Pietro De Maria, der
am 13. Juli auftritt. Am 15. Juli schliesslich
spielt mit Konstantin Scherbakov ein viel-
fach ausgezeichneter Pianist, der seine Kar-
riere als Wunderkind begann.

Nach der Klavierwoche kommen die
Barockmusikliebhaber/innen auf ihre Kos-
ten. Höhepunkte dürften die Auftritte der
Sopranistin Sylvia Schwartz und des Coun-
tertenors Robin Blaze sein. Das 25. Festival
der Zukunft beginnt kurz danach, nämlich
am 31. Juli. | wb

Kultur | Musikdorf Ernen

Konzertsaison wird eröffnet

ALETSCHREGION | Am letzten
Samstag, 2. Juli, tausch-te
der einheimische Ski-Welt-
meister Daniel Albrecht
Ski- gegen Wanderschuhe.

Er zeigte Alpinisten, Bergsport-
lern und Wanderern seine Hei-
mat. Der Oberwalliser Skicrack
begleitete die Gäste ab 10.15 Uhr
von der Moosfluh entlang des
Grossen Aletschgletschers bis
zum Märjelensee. Ein Erlebnis
der anderen Art, im UNESCO
Welterbe Schweizer Alpen Jung-
frau-Aletsch. Bei der Bergh�tte
«Gletscherstube» wurde bei Rac-
lette, Musik, Spiel und Spass ge-
rastet und gem�tlich verweilt.
Mit schönen Erinnerungsfotos
vom riesigen 23 Kilometer lan-
gen Eispanzer und mit einem Au-
togramm von Dani Albrecht im
Rucksack, wurden die Gäste am
Nach mittag durch den Tälli-Tun-
nel zur�ck zur Fiescheralp be -
gleitet. | wb

Aletsch Arena | Dani Albrecht unterwegs mit Gästen entlang des Aletschgletschers

Weltmeister-Wandertag

Weltmeister im Mittelpunkt. Daniel Albrecht (hinten) ein gefragter Star. FOTO ZVG
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BLATTEN/BELALP | 20.00,
Trommelnacht – Kulturbärg,
Staumauer 
BRIG-GLIS | 18.00, Garten-
plausch mit dem «Duo Son-
nenklar», auf dem Sebastians-
platz
19.30, GV Nesseltalgeteilen, in
der Burgerdiele Malteserkreuz
20.00, Sommer-Liebeslieder,
im Zeughaus Kultur
GRÄCHEN | 14.00 «Blanka’s
Westübli», in Gasenried
MÖREL | 19.00, Sommernachts-
fest, im Relais Bayard
SAAS-ALMAGELL | 14.00, Fun 4
Kids, ab Tourismusbüro
SAAS-FEE | 20.00, Welcome-
Konzert der Musikgruppen an-
lässlich Alpine Music Festival
SAAS-GRUND | 17.30, Weinde -
gustation, im Hotel Atlas
VISP | 16.00–20.00, Pürumärt,
auf dem Kaufplatz
20.00, Orgelkonzert, in der
Dreikönigskirche
ZERMATT | 13.00 Pasta-Party
auf dem Bahnhofplatz anläss-
lich Zermatt Marathon
24.00 Musikalische Unterhal-
tung mit der Tiroler Band 
«Die 3 Verschärften»

Bündnistag
BRIG-GLIS | Am Montag, 18. Ju-
li, feiert das Haus Schönstatt
um 19.30 Uhr in der Kapelle
vom «Haus Schönstatt» die
Bündnismesse. Um 18.55 Uhr
beten die Teilnehmenden den
Rosenkranz, anschliessend um
19.30 Uhr beginnt die Eucha-
ristiefeier in der Hauskapelle.
Dazu sind alle ganz herzlich
einladen!

ALTER AKTIV

Pro-Senectute-Angebote

4*-Bergwanderungen
Für alle wanderfreudigen
Senioren
2. Wanderung: Sidelhorn
Datum: Donnerstag, 14. Juli
2011. – Wanderung: Sidel-
horn. – Route: Grimsel-
pass–Chriz -
egge–Triebtenseelicke–Sidel-
horn. – Marschzeit: circa 4½
bis 5 Stunden. – Besamm-
lung: 5.45 in Visp (Bahnhof
Postauto). – Leitung: Erna
Sarbach, Visp. – Co-Leitung:
Toni Sarbach, Visp. – Anmel-
dung: bis spätestens zwei Ta-
ge vor der Wanderung bei Pro
Senectute.

3. Wanderung: Eggerhorn–
Schweifengrad–Fälbach–Fäld
Datum: Donnerstag, 11. Au-
gust 2011. – Leitung: Ros-
marie Minnig und Andrea
Schneider.

4. Wanderung: Vispertermi-
nen–Giw–Bistinenpass–Sim-
plon
Datum: Donnerstag, 15. Sep-
tember 2011. – Leitung: Hu-
bert und Edith Seitz.

Betreuung zu Hause
Zur Entlastung der Angehöri-
gen von pflege- und betreu-
ungsbedürftigen Personen und
Demenzbetroffenen bietet Pro
Senectute Oberwallis folgende
Dienste an:
– Besuchsdienst
– Entlastungsdienst
– Betreuungsdienst
Tun Sie etwas für sich zu Ihrer
Entlastung. Tanken Sie Kraft in
ein paar freien Stunden!
Die Pro-Senectute-Beratungs-
stellen Brig, Visp und Susten
geben Ihnen gerne nähere Aus-
künfte.
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